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Fachteil
600 Millionen Franken geschätzt. Hier
knüpft GIS an. Die Aufwendungen der
RAV fallen so oder so an. Wir sollten die
dadurch geschaffenen Möglichkeiten in
der geeignetsten Art nutzen und den zu
erwartenden langfristigen Kostengewinn so
weit als möglich wirksam werden lassen,
auch ausserhalb der reinen Vermessungsaufgaben.

Die geplanten Einzelprojekte der öffentlichen

Hand mit geographischen Aspekten
verursachen in den nächsten Jahren
grosse Kosten und werden mit oder ohne
GIS realisiert. Dabei ist der Anteil an
Datenhaltung und -bewirtschaftung beträchtlich

und schlägt sich vor allem in
Personalkosten nieder. Eine Koordination dieser
Projekte im Sinne von GIS trägt mit Sicherheit

zu einer Reduktion des Aufwandes
bei.
GIS ist ein Koordinations-Leitbild mit dem
Ziel, Einzelprojekte gesamtheitlich zu
betrachten und soweit möglich in koordinierte

Daten-Strukturen einzubinden.
Nach neuen betriebswirtschaftlichen
Erkenntnissen bilden die Daten einer Institution

einen wesentlichen Bestandteil des
Betriebskapitals. GIS kann dazu beitragen,

den zugehörigen Investitionsfaktor
möglichst gering zu halten und gleichzeitig
eine Verbesserung der Nutzung zu
erreichen. Hier liegt ein nicht zu unterschätzendes

Rationalisierungspotential.

Anmerkungen:
[1 ] Der Vortrag basiert auf der Schrift «GIS,

Grundideen zu einem Geographischen
Informations-System für die Stadt
Bern» vom Mai 1991, verfasst von E.
Aebischer und D. Kaiser.

[2] Informatik: Lehre der Grundlagen, Aus¬
wirkung und Anwendung von Informationen.

Hergeleitet aus: Knaurs Lexikon
a-z.

[3] RAV, Detailkonzept Reform der Amtli¬
chen Vermessung, organisatorische
und technische Massnahmen zur
Verbesserung der Bodeninformation,
herausgegeben im Mai 1987 vom Eidg.
Justiz- und Polizeidepartement.

[4] INTERLIS, «Ein Daten-Austausch-Me¬
chanismus für Landinformations-Sy-
stem», von der Fa. ADASYS AG in
Zürich im Auftrag des Bundes entwickelt.

[5] Schweizerisches Zivilgesetzbuch, Art.
942-977.

[6] - Bundesgesetz über Rohrleitungsan¬
lagen zur Beförderung flüssiger und

gasförmiger Brenn- und Treibstoffe
vom 4. Oktober 1963.

- Richtlinien des Eidgenössischen
Rohrleitungsinspektorates für
Planung und Bau von Rohrleitungsanlagen

zur Beförderung flüssiger oder
gasförmiger Brenn- und Treibstoffe
(ERI) vom August 1986.

- Sammlung der bundesrechtlichen
Vorschriften über Elektrische Anlagen,

Starkstromverordnung vom 7.

Juli 1933, Art. 117.
[7] Redundanz: mehrfache Bewirtschaf¬

tung inhaltlich gleicher Daten.
[8] Vollständig numerisch: Speicherung

nur alphanumerischer und nicht
grafischer Daten (keine Trennung).

[9] Objektebene: Speicherung des Infor¬

mationsgehaltes von Einzelobjekten.
Globalinformationen bilden sich wo
immer möglich aus der Summe von
Einzelobjekten.

[10] Quellbewirtschaftung ausschliessli¬
che Bewirtschaftung durch diejenige
Stelle, die für die Daten verantwortlich
ist.

[11] Art der Modellierung, bei der die Ge¬

genstände der realen Welt als Objekte
bestimmt werden, die ihrerseits auf
anderen Objekten beruhen können. Für
alle Objektklassen (Menge der gleichartigen

Objekte) sind die zugehörigen
Bearbeitungs-Verfahren festzulegen.

[12] Datenbanksystem nach dem Modell der
Relationentheorie, in dem Dateninhalte
einer Matrix in beliebige Beziehung
zueinander gebracht werden können.

[13] SQL Structured Query Language,
strukturierte Abfragesprache für
Datenbanken.

[14] Erfassungstechnik mittels speziellen
Eingabegeräten, die Objektdaten mit
ihren Lagekoordinaten numerisch erfassen.

[15] Technik zur Bild-Datenerfassung, üb¬

licherweise in einem punktorientierten
Rasterformat. Eine Linie etwa ist mit
diesem Verfahren als Summe ihrer
Einzelpunkte entsprechend der
Auflösungsmöglichkeit des Erfassungsgerätes

und des die Daten aufnehmende
Computers definiert.

[16] Umsetzung der punktorientierten Ra¬

ster- resp. Pixel-Daten in numerische
Objektdaten. Linien etwa werden dabei
in ihre mittels Koordinaten beschriebenen

Anfangs- und Endpunkte sowie die

geometrische Form (z.B. Kreislinie)
umgesetzt. Mehrere solcher Einzelelemente

werden anschliessend zu Objekten

zusammengefasst.
[17] CAD Computer Aided Drafting and

Désigne (computerunterstütztes
Konstruieren und Zeichnen).

[18] Schlussbericht Finanzierungsmodell
für die Reform der Amtlichen Vermessung,

November 1990, Institut für
Finanzwirtschaft und Finanzrecht,
Handelshochschule St. Gallen.

Adresse des Verfassers:
Ernst Aebischer
Gas-, Wasser- und Fernwärme-
Versorgung der Stadt Bern
Schwarztorstrasse 71

CH-3007 Bern
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